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schirm ber dem Dickicht und stießen den Aufständischen. Sie nahmen.
angıng, die Führung die Hand
Die Japaner sınd längst vertrieben, der Dschungelkrieg ıst geblieben. Diıe VOonNn

den chinesischen Kommunisten eingesetzten Banden dachten natürlich nicht daran,
für das britische Weltreich kämpfen, sondern hatten VOo  a vornhereıin iıhre e1ge-
1111 Pläne Nach Abzug des jJapanischen Heeres wurden allmählich die Briten für S1e
ZUIT Kampfobjekt. Allerdings nenNnNt 12Nnan S16 jetzt nicht mehr Wıderstandskämpfer,
sondern Terroristen. Ihren Nachschub Mannschaft beziehen sS1€. ach wWwW1€e VOT

hauptsächlich den der Rotchinesen. Und ihre Waffen? AD  1€ britischen
Militärbehörden sıind der AÄnsıcht, der größte 'Teıl der Waf{ffen, die 1C.
Augenblick Besıtz der malaıschen Terrorıisten befinden, Beständen stammt,
welche dıe Wıderstandskämpfer während des Krıieges \ von den Allıierten | erhalten
haben.‘‘ (L’Osservatore Romano VOo Maı Und den englischen Zeıtungen
ist auf mancher Todesanzeige heute lesen: (Getötet Malaya.

sınd jedoch ıcht NU.  H die weıilien Herren, die leiden haben., auch dıe Kın-
geborenen werden ıcht verschont. Die kleinen Dörfer der ähe der Dschungeln
sınd den ständigen Erpressungen der Bandıten preisgegeben. Außerdem mMUSsSen 316
Späher- und Hehlerdienste verrichten. Da 81€ die Grausamkeıt der Freischärler
mehr fürchten qls den strafenden der staatliıchen Gerechtigkeıt, sınd die
Behörden machtlos. Man Sing deshalb daran, 316 aus der Dschungelnähe ZU-

<1edeln un iıhnen NCUES Wohnsitze anzuwelsen. Das soll bereıts gute Krfolge A
zeıtıgt haben.

Marxistische Kultur ıNn Polen Polen ist VO.  e seinen Verbündeten und Beschützern
mıt den wertvollen deutschen Ostgebieten ausgestattet worden, aber seinen
kulturellen Belangen hat bedenkenlos dem Bolschewismus ausgeliefert.
Sınd bisher VOL em dıe Unıiversıtäten 1m Geiste marxıstisch-leninischer Theorien
umgestaltet worden, mu jetzt uch Kunst un Lıteratur daran glauben. Berufts-
organısatiıonen un kommunistische Parteı wurden aufgeboten, dıe Künstler und
Schriftsteller qauf dıe vorgeschriebene ideologische Linıe bringen. Kein I ıterat
oder Theaterdichter wird fortan VO  > seinen erken leben können, weni]l s1€E den
Ansprüchen der heutigen Machthaber nıcht entsprechen. Und WAar wird nıcht
genugen, da{lß 0Man oder Drama IUr 1m allgemeınen der marxiıistischen ILınıe
Tolgen, IN S1C vielmehr Sanz unmittelbar iıhnen spiegeln, was konkrete
marxıstische Politik Uun: anung ist

Die Regierungspropaganda ıst eıt Sanz auf das Gelingen des Sechsjahres-
planes ausgerichtet. Das Volk soll VO: Seelischen her dafür gepackt werden. So
erstreckt sıch der Feldzug qauf alle Gebiete der und Erziehung, VO  — den
epischen Gedichten bıs den Märchen {ür Kleinkinder Dafür braucht an die
lıterarisch Schattfenden Georg] Kuzvamez, der staatlich bestellte Generalsekretär
der Schriftstellergewerkschaft Liefß auf eiıner e1genNs diesem Zwecke einberufe-
NI Tagung Se1INE. Hörer nıcht ‚8 7Zweifel arüber, dafß ıhre vornehmste literarische
Aufgabe jetzt der Körderung des Sechsjahresplanes lege. Damit ihnen das ge1-
stLg möglich sel müfiten S16 S1C.  h 1nNne eingehende Kenntnis der marxistisch-leninı-
stischen Ideenwelt erwerben. AÄhnliche Anweisungen wurden ührenden eit-
chrıften erlassen. Dıie isherige ILauteratur WIT scharf verurteıilt. Der Roman-
schreıiber hat Zukunft anders verfahren. Er au ß sıch 1nNns Leben, Denken und
en der Arbeıter un:!: Bauern vertiefen und 1er seine Helden suchen. Er mu
VO Fortschritt der 38055)01 Industrieunternehmen, VO Wettkamp{f den Sechs-
jJahresplan, VO sozıalen uibau, VO'  S der Produktionsschlacht, VOo der Verstaat-
lichung und Verbesserung der Industrien, VOoO  - der fortschreitenden Kollektivisıe-
rung USW., sprechen.
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Dıese Verstofflichung und Technisierung VO  —; Seele und Kultur mittels eimhei-
mischer Künstler un Schriftsteller WIT:! ergänzt un verstärkt durch Mılliıonen-
auflagen aus dem Russischen übersetzter SowjJetliteratur die für Geld ab-
gesetzt werden Da sınd die wissenschaftlichen Werke 1k]urıns un Lisenkos,
dıe Geschichte der bolschewistischen Parteı un natürlich VOL allem die Lebens-
beschreibungen Lenins und Stalins Jüngst erschien auch 1116 Abhandlung ber dıe
kommunistische Moral und diıe Kntwicklung Gefolge des Kommunismus, VOeI-

faßt VO. verstorbenen Staatspräsıdenten der (Vgl ‚„ Times VO. AA April

Fine Ausstellung Leningrad Die Prawda VO. ‘“() Maı 1951 bringt ntier der
Überschrift „Der Vatıkan Dienste des Imperlalısmus folgende Mitteilung
Grofßen Zustroms ertfreut sıch 111 Leninegrad dıe Ausstellung Der Vatıkan

Dienste des Imper1alismus die VO. Museum ür Religionsgeschichte be1 der Aka-
demie der Wissenschaften der veranstaltet wurde Dıe Ausstellung ginnt
mi1ıt der teılung Geschichte des Papsttums und der Inquisıtion Zahlreiche
Originaldokumente, Modelle, Bılder. Stiche, Bücher un: andere Ausstellungsgegen-
stände machen mıt der blutigen Geschichte des P;_1psttums bekannt, N
Raolle qls tireUEN I)iener der Ausbeuterklassen, als Unterdrücker der Kreiheit der
Völker ıe aufregenden Seiten des Kampfes der Volksmassen das Papsttum
werden hıer aufgeschlagen Die Ausstellung Der Vatıkan Dienste des Imper1alıs-

CC dıe Verbindung des Papsttums mıiıt dem Faschismus auf enthüllt die Be-
zıiehungen des Vatikans ZU  _ Wall-Street un die vatıkanısche Verschwörungs un
Spionage Organısatıon den Volksdemokratien Das Ausstellungsmaterial beweist
auch den ständıg wachsenden Wiıderstan der Völker die Politik der AL 1

kanıschen Kriegsbrandstifter, eren Dienst der Vatıkan steht Bereits 4() 000
Menschen haben die Ausstellung besucht.6C

Während zweıten Weltkrieg den Kampf die Religion twas
zurückstellte, ıst sofort nach Friedensschluß wıeder ufs eftigste entbrannt. Mit
€n Mitteln der Propaganda WITL: jede Korm der Religion herabgesetzt un: lächer-

gemacht Obwohl atholiıken 1U  — den nNneu eroberten Gebieten der Sowjet-
iLNT richtet sıch der Hauptkampt des rem| doch SCSEN die katholische
Kirche un: VOL allem das Papsttum, dem Ina  - den stärksten und entschie-
densten egner des olschewistischen Systems erblickt

Weibliche Soldaten ach dem Beispiel der SowJjetunion werden 1U auch
den .„„‚volksdemokratischen“ Ländern dıe Krauen VO 18 Lebensjahr aD die all-
SCHVELNE Wehrpflicht ınbezogen Sie ist abzuleisten dureh aktıyen Dienst der
der Armee ZWCl1, beı der Marıne und Luftwaffe rel Jahre, be1i der (GGrenz- und
Sıcherheitspolizei D Monate beträgt. Nach eendigung der aktıven Dienstzeit sınd
die Frauen bis ZU vlerzıgsten Lebensjahr Z  — Teilnahme Reserveübungen VOILI-

p  C  ( Kıne tschechische Leutnantın chrıeb I Januar 1951 ı der Prager
Kıne Krau Unıtorm 1sSt heute keine Seltenheit mehr Unsere„Mlad Fronta“‘

Mädchen sınd 3C nıcht 1Ur der Gleichberechtigung der Tau UNsSecrTETr JUNSECHN
Volksdemokratie vollkommen bewußt sondern S16 W1SSCI1 auch da{fß S16 als vleich-
berechtigte Staatsbürgerinnen die Pflicht haben, diesen Staat verteidigen hel-
ften Darum 1ın viele Krauen Heer eıngetreten, kühne Pıonierinnen, die
bereit sınd sıch der harten militärischen us  ung unterziıehen un!: das Kriegs-
handwerk erlernen Vielfach wird heute noch behauptet dıe Krau gehöre
eder dıe Kaserne noch die Front Aber WILr Frauen sınd test entschlossen,
den Beweis Zzu erbringen, da{fßß diese Ansıcht alsch 1ST Beispiele ZCISCH uNs, WIC

dıe Frau dies früher für unfählg dazu helt aut en Gebieten des Wirtschafts-
lebens die schwierigsten Posten vorbildlich qausfülhlt Das Gleiche ult VO!)  — der Krau


